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Kreislauf mit
Widerhaken
Sören Meyer-Eller

Gibt es Probleme mit moderner, mit zeitgenössischer Musik? Für den Hörer
eigentlich nicht, denn daß moderne Werke auf dem Schallplattenmarkt nicht oder
kaum vertreten seien, diese Behauptung gehört mittlerweile in den Bereich der
Märchen und Sagen. Sie hat wohl einmal einen Wahrheitsgehalt gehabt, doch
große wie gerade kleine Firmen werden bei moderner Musik immer unterneh-
mungslustiger; von Spezial-Labels brauchen wir ohnehin nicht zu reden. Und auch
auf dem Konzertsektor tut sich einiges, wenn auch weniger ausgeprägt. Doch wie
sieht das eigentlich aus der Perspektive der Schallplattenfirmen aus? Profitieren
sie eigentlich von ihrem Engagement, von der Anerkennung her und auch finan-
ziell? Zunächst einmal müssen sie an die Notenverlage Geld zahlen, um das No-
tenmaterial geschützter Kompositionen benützen zu können. Das können bis weit
über einhundert Mark pro aufgenommener Minute sein - nicht gerade ein An-
sporn, hier die Hemmungen zu vergessen, für einen kleinen Markt zu produzieren.
Wenn man sich ansieht, was so alles an geschützter Musik aus dem 20. Jahrhun-
dert auf CD veröffentlicht wurde und wird, dann drängt sich der Eindruck auf, daß
einiges bei manchen Verlagen nahezu vergessen in den Regalen lag und erst auf
die Initiative einzelner Produzenten hin von seinem Dasein als Staubfänger er-
löst wurde. Es kommt gewiß auch vor, daß Materialien korrigiert werden müssen,
vor der Aufnahme - auch dies ein Kostenfaktor für die produzierende Firma.
Ohne übertrieben viel Eigeninitiative wird hier also auf Verlagsseite Geld ver-
dient; und nicht nur durch die Veröffentlichung auf Tonträger, sondern auch über
die GEMA fließt wieder Geld an die Verlage. Im Endeffekt ergibt sich folgender
Kreislauf- grob gesprochen, wie es hier auch kaum anders möglich ist: Eine
Schallplattenfirma zahlt (unter Umständen sehr viel) Geld, um Noten benutzen zu
dürfen. Das ist generell in Ordnung, wenn auch Mäßigung einer Verbreitung der
Musik zugutekommen würde. Durch die CD wird ein Werk bekannt und auch im
Konzert gespielt - und wieder fließt Geld an den Verlag, wie auch im Moment der
Rundfunkausstrahlung. Wenn das Recht der Verlage, auf einem (hohen) Minu-
tenpreis für das Musikmaterial zu bestehen, ausgenützt wird, dann bedeutet das:
Eine Schallplattenfirma wird dafür bestraft, daß sie Musik für einen kleinen
Kundenkreis produziert. Und das ist gewiß nicht im Sinne der Sache wie auch
nicht im Sinne der Hörer.
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